
Der für das Haushaltsjahr 2005 prognostizierte Fehlbedarf von ca. 1,4 Mio. € konnte um 
ca. 1,06 Mio. € verringert werden. Der tatsächlich festgestellte Fehlbetrag für das Jahr 
2005 beträgt 346.948,65 €. Durch erhebliche Einsparungen, insbesondere im 
Personalbereich, durch sparsame Haushaltswirtschaft und ein höheres 
Steueraufkommen hat sich diese verbesserte Situation ergeben. 


